
Anfrage 
 
der Abgeordneten Dr.in Helga Krismer-Huber 
 
gemäß § 39 Abs. 2 LGO 2001 
 
an Landeshauptfrau-Stellvertreter Dr. Stephan Pernkopf 
 
betreffend Kontrolle der Einhaltung der Tierschutzrechtsvorschriften, Rolle 

der Tiergesundheitsdienste und Tiertransporte 

 

Tierschutzkontrollen 

„Jedes Gesetz ist so gut, wie die Kontrolle in Qualität und Quantität“, hat generelle 

Gültigkeit und im Besonderen beim Tierschutz. Kontrollorgane gemäß § 35 des 

Tierschutzgesetzes agieren als amtliche Behörde im Kollektiv und haben der NÖ 

Landesregierung jedes Jahr schriftlich zu berichten.  

Die Behörde hat mindestens 2% der landwirtschaftlichen tierhaltenden Betriebe auf 

die Einhaltung der Tierschutzrechtsvorschriften hinsichtlich der Haltung von 

landwirtschaftlichen Nutztieren zu kontrollieren. Die Auswahl der zu kontrollierenden 

Betriebe hat nach Risikoanalyse zu erfolgen und es sind alle vorliegenden 

Informationen auf Grund der Vollziehung von Bundesgesetzen oder Landesgesetzen 

zu berücksichtigen.  

Tiergesundheitsdienst 

Über die Befunde des Tiergesundheitsdiensts zur Überwachung des Einsatzes von 

Tierarzneimittel sind Rückschlüsse auf die Tierhaltungsbedingungen zulässig. Werden 

zum Beispiel in einem Schweinezuchtbetrieb viele Antibiotika verwendet über länger 

Zeiträume, so kann es einen Zusammenhang zu den Hygienebedingungen bzw. 

Haltungsformen geben.  

Es wissen Bürger*innen nicht nur aus wirksamen Werbungen, dass gesunde Tiere 

mit hoher Wahrscheinlichkeit aus guten, tiergerechten Haltungsformen kommen. 

Die Tiergesundheitsdienste haben seit Anbeginn den Systemfehler, dass 

Tierärzt*innen mit Tierhalter*innen eine existentielle Symbiose führen und daher 

wird es mit den bald auch vollzogenen EU-Verordnungen zu mehr Sicherheit kommen 

und Kontrollen sind anders zu organisieren. 

Tiertransporte 

Auch aus Niederösterreich treten Rinder eine weite Reise an, zum Beispiel nach 

Aserbaidschan mit 162 Stunden Transportzeit ohne Angabe von Stellen zur 24 h 

Pause.  

Für das Berichtsjahr 2020 wurden die Mindestanzahl an Kontrollen um 20% erhöht 

und die Mindestkontrollzeiten wurden je Bundesland festgelegt.  Da Niederösterreich 

das größte Bundesland ist, fallen für das Jahr 2020 in NÖ 2.479 Kontrollen an bzw. 
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ca. 10% davon haben auf der Straße zu erfolgen (248). Niederösterreich hat sich für 

8 Kontrollstunden pro Woche bzw. 416 Kontrollstunden im Jahr 2020 bereit erklärt.  

Daher stellt die gefertigte Abgeordnete folgende  

 

Anfrage 

 

1. Wie viele amtliche Kontrollorgane gemäß §35 Tierschutzgesetz waren in den 

Jahren 2020, 2018 und 2016 in Niederösterreich tätig und wie viele Kontrollen 

führte eine Person durchschnittlich durch gemäß Kontrollplan? 

2. Wie viele amtliche Kontrollorgane waren keine VeterinärmedizinerInnen? 

3. Wie schaut der Kontrollplan auf Basis der Risikoanalyse für die Jahre 2020, 

2018 und 2016 im Detail nach Tierart, Betrieb usw. aus? 

4. Wie viele Betriebe wurden in den Jahren 2020, 2018 und 2016 in 

Niederösterreich je Jahr gemäß §33 Tierschutzgesetz in Niederösterreich 

kontrolliert? Wie viele Nachkontrollen wurden je Jahr angeordnet und was war 

der Grund? 

5. Wie viele Sachverhaltsdarstellungen gingen von Bürger*innen, NGO oder 

anderen in den Jahren 2020, 2018 und 2016 bei den 

Bezirkshauptmannschaften im Zusammenhang mit Verletzungen des 

Tierschutzgesetzes in landwirtschaftlichen Nutztierbetrieben ein? Welche 

Ergebnisse gab es? 

6. Wurden die Ergebnisse der amtlichen Tierschutzkontrollen in Niederösterreich 

zur Erfüllung anderer bundesgesetzlicher Aufgaben herangezogen? Wenn ja, 

für welche? 

7. Gibt es Personen, die gleichzeitig Kontrollorgane gemäß Tierschutzgesetz sind 

und eine Funktion beim Tiergesundheitsdienst Niederösterreich haben? Wenn 

ja, welche Funktion? 

8. Wie viele Mittel aus Niederösterreich, des Bundes und der EU fließen in 

Niederösterreich in die Cross Compliance? 

9. Ist es richtig, dass in Niederösterreich aufgrund des Personalmangels seitens 

der Behörden die AMA (Agrarmarketing Austria) die Kontrolle für sich selber 

durchführt, was einer Rückzahlung der Fördermittel an die EU bedeuten 

würde? 

10. Wie viele der 2.479 Kontrollen wurden 2020 durchgeführt?  

11. Wie viele der 248 Kontrollen auf Straßen wurden durchgeführt? Auf welchen 

Straßenabschnitten wurden sie durchgeführt? 

12. Wie viele Kontrollstunden wurden 2020 in Niederösterreich durchgeführt? 

13. Wie viele qualifizierte Organe standen der Behörde zur Verfügung 2020? 

 


